
 

 

 

 

Tourenbericht 
 

Veranstaltung: Abschlusstour 2016 

Datum:  15. & 16. Oktober 2016 

Organisator:  Franz Fröhlich 

Teilnehmer:  22 Personen (19 Erwachsene & 3 Kinder) +1 Hund 

Wetter:  sonnig, warm (föhnig) 

 

Route/Gehzeit/Höhenmeter/Sonstiges: 

 

Abfahrt lt. Programm war um 7:00 Uhr vorm Vereinsheim, da jedoch der Großteil individuell 

anreiste brachen lediglich 9 Personen von dort in Richtung Ennstal auf. 

Der traumhafte Sonnenaufgang bei der Anreise ließ schon ein wunderbares Wetter erahnen und am 

Parkplatz am Buchauersattel angekommen, starteten wir bei strahlendem Sonnenschein in Richtung 

Grabneralmhaus. 

 

Der Weg führte teils über eine Forststraße, teils durch den Wald und bot an manchen Stellen einen 

traumhaften Ausblick auf Admont und das Gesäuse. 

Nach 1 ½ Stunden hatten wir unsere Unterkunft, das Grabneralmhaus, auf 1395m Seehöhe erreicht 

und es wurde zunächst eine kleine Pause auf der Sonnenterrasse eingelegt. 

 

Nach einer kleinen Stärkung ging es weiter Richtung Admonter Haus und nach einem 1-stündigen 

Aufstieg wagten sich noch einige weiter auf den Gipfel der Admonterwarte, mit einem (gefühlten) 

Schwierigkeitsgrad von 6 Minus bzw. auf den Mittagskogel. 

Doch der Ausblick war jede Mühe wert, vom großen Pyhrgas über die Warscheneck-Gruppe bis hin 

zum Dachsteinmassiv hatten wir einen wunderbaren Rundumblick. 

 

Danach gab es noch eine (flüssige) Stärkung am Admonterhaus, bevor es retour zur Unterkunft ging. 

 

Dort angekommen, traf auch schön langsam der Rest ein, die einen waren klettern auf der 

Kampermauer, die anderen waren einfach nur bis zur Hütte aufgestiegen. 

 

Am Abend ließen wir das Vereinsjahr bei Speis und Trank gemütlich ausklingen. 

 

Am nächsten Tag gab es zur Stärkung ein herrliches Frühstücksbuffet, da jedoch die Gipfel noch 

Wolkenverhangen waren und sich somit die Motivation bei den meisten in Grenzen hielt 

erklommen lediglich 4  Personen noch den Gipfel des Grabnersteins. 

 

Der Abstieg von der Hütte und die Heimfahrt erfolgten dann wieder individuell. 

 

Alles in allem eine gelungene und vom Wetter gesegnete Abschlusstour 2016. 


